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Neues Wachstum trotzt der Starre

Inzwischen  ist  Frühling  geworden  im  Jahr  2020.  Die  ersten
Monate  sind  vergangen.  Wie  sind  sie  Ihnen ergangen? Hatte
sich nach der Neujahrseuphorie zunächst wieder der Alltagstrott
eingeschlichen?  Welche  guten  Vorhaben  hatten  Sie?  Von
welchen haben sie  sich  schnell  wieder  verabschiedet?  Worauf
freuten Sie sich noch in diesem Jahr?

Die Entwicklungen im März haben uns einen dicken Strich durch
unsere Pläne gezogen. Die Gefahr,  dass die Zahl der Corona-
Erkrankten die Krankenhäuser überrollt, wurde so groß, dass die
Politik unser alltägliches Leben stilllegte. Nun sitzen wir hier, in
den eigenen vier Wänden, so als ob immer noch Winter wäre.

Draußen kommen die Blumen hervor. Das Grün des Grases wird
wieder saftiger. Die Bäume schlagen aus. Auf mich wirkt dieses
neue Hervorbrechen der Natur immer ein Stück antreibend. Die
Wehmut  und  die  Trägheit  des  Winters  verfliegen.  Die
Sonnenstrahlen  gehen  mir  ans  Herz.  Ihre  Wärme  lässt  mich
aktiv werden. Ich bekomme neue Lebensfreude und –lust. Der
Frühling ist für mich die Jahreszeit, in der Hoffnung und Freude
wieder mutiger werden.



Diese Freude und Hoffnung drücken eigentlich auch die Feste
aus,  die  in  dieser  Jahreszeit  anstehen,  aber  nun  ebenfalls
ausfallen müssen. Nach der Passionszeit kommt die Osterzeit, in
der  wir  uns am Leben freuen.  Das  Osterfest  ist  das  Zeichen
dafür, dass das Leben stärker ist, als der Tod jemals sein kann.
Das ist für mich noch wunder-barer als das Weihnachtsfest. Und
deshalb  beginnt  für  mich  mit  Ostern  die  schönste  Zeit  des
Jahres.

Denn es zeigt: Gott bleibt bei den Menschen, mitten im Leben,
das sie leben. Auch wenn  dieses Jahr eine solche Last mit sich
bringt,  will  ich  mich  immer  wieder  daran  erinnern:  Gott
begleitet  uns  in  diesem  Leben  gerade  durch  seine
Schattenseiten.  Er  hat  sich  selbst  Leid  und  der  Todesangst
gestellt  und  zeigt  uns  damit,  dass  er  uns  auch  mit  unseren
jetzigen Ängsten nicht allein lässt.

Und  er  möchte  unseren  Blick  doch  auf  das  ausrichten,  was
danach auch wieder kommen kann. Die Zeit, in der das Leben
noch einmal in uns noch unbekannter Weise neu aufblüht. Wie
schön wird es sein, ohne Sorge und Abstand durch die Straßen
zu  gehen,  Menschen  zu  begegnen,  sich  mit  ihnen  zu
unterhalten, sich in die Arme zu nehmen. An solchen Bildern will
ich mich festhalten. Ich will  sie im Herzen tragen und meine
Seele soll davon zehren.

Ich  will  das  kleine  Glück  suchen,  in  den  vielen  kleinen  und
unscheinbaren  Momenten,  die  jetzt  kommen.  Ich  spüre  die
Sonnenstrahlen, die mich durch's Fenster
wärmen  und  mich  einladen,  es
aufzumachen.  Ich  höre  die  Lieder  der
Vögel, die mich selber singen lassen. Ich
sehe das Spiel  von Sonne und Wolken,
die mich an den frischen Wind erinnern,
der immer wieder bei uns einziehen will.

Jedes  Jahr  verspricht  uns  wieder  neu,
dass  das  Leben  schön  und  lebendig



werden kann, selbst wenn es eine Zeit lang trostlos ist. Darauf
vertraue ich ganz besonders in diesem Jahr. Denn Gott spricht:
„Schaut!  Ich  will  ein  Neues  schaffen.  Es  wächst  jetzt  auf.
Erkennt ihr es?“ (Jes 43,19) Das wünsche ich uns.

Bleiben Sie gesund.

Vertretungspastor Till Karnstädt-Meißner

Gottesdienst im Internet
Nur  schweren  Herzens  verzichten  wir  dieses  Jahr  auf  die
gemeinsamen Feiern des Feierabendmahls, des Karfreitags und
der  Ostergottesdienste  mit  Frühstück.  Dass  das  Risiko  der
Ansteckung  und  die  Gesundheit  des  Einzelnen  vorgeht,  steht
eigentlich gar nicht im Widerspruch zur frohen Osterbotschaft.
Wir  müssen dieses  Jahr  die  Passion  und Auferstehungsfreude
auf anderem Wege einander mit-teilen.
Karfreitag feiern wir Gottesdienst in St. Philippus – per Video
im Internet. Folgen Sie dem Link auf unserer Homepage oder
auf der  Seite von Schlutup  www.fischerkirche.de Dort  gibt es
jeden Sonntag einen kurzen Gottesdienst aus unserer Region.



18 Uhr gemeinsam innehalten

Unsere Kirchen läuten um 18 Uhr. Wir laden alle herzlich ein 
zum Innehalten, zum Nachdenken und Gedenken. Wer mag, 
stelle eine Kerze ins Fenster. Wir fühlen uns verbunden mit all 
den anderen Menschen, die zur gleichen Zeit innehalten und 
beten, die sich an Gott wenden und ihre Hoffnungen und Bitten 
zu Gott schicken. Auch wenn wir nicht gemeinsam Gottesdienst 
feiern in unseren Kirchen, so können wir doch gemeinsam zu 
Gott beten von zu Hause. Was kann ich beten?

Barmherziger Gott,
wir stecken in einer dramatischen Krise. 

Angst befällt mich, Furcht vor dem Ungewissen.
Sorge treibt mich um, um meine Familie, meine Freunde, 

meine Kollegen, meine Nachbarn, meine Mitmenschen.
Hilf mir doch bitte,

dass ich hoffnungsvoller vertraue, 
dass ich bei aller Vorsicht genug Gelassenheit in mir finde,

dass ich liebevoll auf meine Mitmenschen blicken kann.
Stärke die vielen Helfenden, die Engagierten und

Pflichtbewussten. 
Bewahre ihnen den langen Atem.

Inspiriere all die Kreativen, 
die unser eingeschränktes Miteinander überbrücken.

Lass die Einsamen und Isolierten, die Leidenden und Kranken 
Deine tröstende Nähe spüren.

Gib mir Mut und Zuversicht, neue Ideen und anregende
Gesprächspartner, wärmende Sonne und friedliche Nächte.

Mit Dir fühle ich mich sicherer, du Gott des Lebens...

"Gott beschirmt dich mit seinen Flügeln, unter seinen 
Schwingen findest du Zuflucht…. Du brauchst dich vor dem 
Schrecken der Nacht nicht zu fürchten, ....nicht vor der Pest, die
im Finstern schleicht, vor der Seuche, die wütet am Mittag…" 
(Psalm 91)

Vaterunser

Ab sofort auch Glockenläuten um 12 Uhr mittags => Seite 17



#stärkeralsdertod

Am Morgen des ersten Tages der Woche gingen die Jüngerinnen
zum Grab von Jesus. Als sie ankamen, war der Stein weggerollt
-  und  das  Grab  war  leer.  Der  weggerollte  Stein  wurde  zum
Symbol der Hoffnung: Gottes Liebe ist stärker als der Tod.

Viele Kirchengemeinden beteiligen sich deswegen gemeinsam an
einer  besonderen  Aktion.  Sie  bemalen  kleine  Steine  zu  der
Frage:  Was  ist  für  euch  stärker  als  der
Tod? Das kann ganz unterschiedlich aussehen:
Ein  weißes  Kreuz  oder  ein  kurzer  Vers,  eine
Blume, ein Herz. Sie sind Zeichen für das, was
dieses Leben wertvoll und unendlich macht. In
dieser  Zeit  sind  sie  ganz  besondere
Lebenszeichen. 

Auch wir haben uns an dieser Aktion beteiligt.
Teamer aus der Region Lübeck-Ost, Diakon Bastian Schütt und
ich  haben   Jugendliche  eingeladen,  mit  uns  diese  Steine  zu
gestalten. Am  Ostersonntag werden die „Ostersteine“ im
Stadtteil  ausgelegt.  Jede*r  kann auf  die  Suche nach ihnen
gehen. Vielleicht liegt einer an der Bushaltestelle oder auf einer
Parkbank  oder  sogar  am  Gartenzaun.  Sie  warten  auf  einen
glücklichen  Finder  oder  eine  beschenkte  Finderin.  Denn  sie
können ohne Sorge  in  die  Hand genommen oder  eingesteckt
werden.  Der  Corona-Virus  hält  sich  auf  Steinen  nur  einige
Stunden. Wir werden sie aber zwei Tage liegen lassen und dann
mit Handschuhen austeilen.

Wenn Sie Lust haben, gehen Sie gerne auf die Suche. Denn wir
wollen die  Hoffnung in die Welt tragen, die Ostern für uns
bedeutet: Gottes Liebe ist #stärkeralsdertod.

Über  diesen  Hashtag  (#)  können  diejenigen,  die  die  Steine
finden,  übrigens  erfahren,  worum  es  geht.  Denn  er  wird
ebenfalls auf die Steine geschrieben und kann dann im Internet
gefunden werden.       Vertretungspastor Till Karnstädt-Meißner



Aufruf zur Nachbarschaftshilfe auf Marli
Unsere Lebenssituation verändert sich derzeit sehr schnell. Die
notwendigen Maßnahmen gegen  die  Ausbreitung  des Corona-
Virus  bedeuten  für  viele  Menschen  plötzliche
Herausforderungen.  Zum  Beispiel  braucht  eine  Familie  eine
zuverlässige  Kinderbetreuung.  Oder  eine/r  Alleinstehende/r
braucht eine Hilfe beim Einkauf oder einfach jemanden, mit dem
sie/er sich ab und zu unterhalten kann. Ihr/e Sohn/Tochter kann
gerade nicht mehr helfen.

In solchen Situationen ist es wichtig, dass sich möglichst viele
Menschen im Stadtteil gegenseitig unterstützen.

Wir wollen hilfsbereite und hilfesuchende Menschen aus der
Nachbarschaft zusammen bringen. 

Der  Runde  Tisch  Marli  und  die  St.  Philippus  Gemeinde  rufen
deshalb  zur  Nachbarschaftshilfe  auf  und  wollen  helfen,
Menschen  zusammen  zu  bringen.  Melden  können  sich
Menschen, die bereit sind Aufgaben für andere zu übernehmen. 
Gerne  können  Sie  konkrete  Angaben  machen,  wobei  Sie
unterstützen möchten.

Ebenso  können  sich  Menschen  bei  uns  melden,  die  Hilfe
benötigen, aber nicht wissen, wen sie fragen können. 

Wir vermitteln keine Dienstleistungen sondern bringen 
Menschen zusammen. Wie lange das Hilfeangebot bestehen 
kann, verabreden beide Seiten direkt miteinander.

Wichtig sind dabei zwei Grundsätze.

1. Kurze Wege. Sie sparen Zeit und senken das Risiko der 
Ansteckung.
2. Es sollen immer nur 2 Haushalte miteinander verbunden 
werden. Dies beugt ebenfalls einer Ansteckung vor und schafft
auch Klarheit.

Außerdem rufen wir auf: Gehen Sie auf die Menschen in Ihrer
Nachbarschaft  zu  (bildlich  gesehen)!  Erkundigen  Sie  sich  in
Ihrem Haus oder in Ihrer Straße, ob Sie helfen können. Trauen
Sie sich auch, nach Hilfe zu fragen. Wir setzen unser Vertrauen



darauf,  dass  wir  miteinander  gut  durch  diese  Zeit  kommen
werden.

Ihre Hilfsangebote oder Hilfegesuche geben wir auch an: ePunkt
-  das  Lübecker  Bürgerkraftwerk e.V.  weiter,  um eine  größere
Reichweite  zu  erzielen.  Diese  werden  von  ePunkt  e.V.
veröffentlicht.  Sollten  wir  in  unserem  Fundus  schon  das
Passende haben, stellen wir den Kontakt direkt her. 

Melden Sie sich bei uns:

Pastor Till Karnstädt-Meißner, St. Philippus – Gemeinde
Tel. 0176 / 19 79 02 41

Kathrin Hering, Runder Tisch Marli
Tel. 0170 / 48 488 01 oder hering@live.de

Reparaturcafé in St. Philippus
Samstag 18. April fällt leider aus
Grundsätzlich immer am zweiten Samstag im Monat, 
14-18 Uhr, Jugendraum.
Weitere Termine, wenn wir wieder aufmachen dürfen:
9. Mai / 13. Juni 
In  lockerer
Atmosphäre,  bei
einer  Tasse  Kaffee
oder  Tee  können
Sie  mit  unserer
Hilfe  Ihre  defekten
Geräte und Gegen-
stände  reparieren
und  mit  anderen
Menschen  ins
Gespräch kommen,
die  Sie  sonst
vielleicht  niemals
kennenlernen würden. Fragen? A. Mahler Tel. 60 29 03 
www.luebeck-repariert.de



Unsere Gottesdienste
Beginn jeweils um 10 Uhr

Leider können im April und bis auf weiteres keine Gottesdienste
und Veranstaltungen in unserer Kirche stattfinden. Achten Sie
bitte auf Aushänge. Wenn die staatlichen Anordnungen wieder

zurückgenommen werden, feiern wir entsprechend dieses Planes
wieder Gottesdienste mit Ihnen und Euch.

Nutzen Sie die Angebote im TV und im Internet, z.B. den
Youtube-Kanal des Kirchenkreises Lübeck-Lauenburg oder

www.fischerkirche.de

26. April Mahler   Abm. mit Wein

03. Mai Mahler   

10. Mai Karnstädt  mit Kantorei, Abm. mit Traubensaft

17. Mai Martin  mit Glory Itube aus Tansania

21. Mai Himmelfahrt  10 Uhr in St. Gertrud Regionalgottesd.

24. Mai Karnstädt  

31. Mai Pfingsten Scholz   Abm. mit Wein

01. Juni Pfingsten Mahler   Regionalgottesdienst

07. Juni Trinitatis Naß   anschließend Kirchencafé

14. Juni Karnstädt   Abm. mit Traubensaft

21. Juni Mahler   anschl. Feier für Ehrenamtliche

28. Juni Karnstädt   Abm. mit Wein

05. Juli Open air Mahler   anschließend Kirchencafé

12. Juli Mahler   Abm. mit Traubensaft

19. Juli Mahler  

26. Juli Maaß   Abm. mit Wein

02. August Scholz   anschließend Kirchencafé

09. August Stribrny   Abm. mit Traubensaft

16. August Mahler  

23. August N.N.

30. August Mahler  Konfirmation mit Abm/Traubensaft
26. August Mahler  Abm. mit Wein



Veranstaltungskalender
Um die Corona-Ansteckung hinaus zu zögern, fallen viele der

folgenden Veranstaltungen leider aus, womöglich noch weitere
als die hier schon gekennzeichneten. Achten Sie auf Aushänge
und Abkündigungen. Wir wissen, Sie verstehen das. Danke.

 5. April
 Palmsonntag

abgesagt Matthäuspassion (H. Schütz) Vocapella & 
Solisten, Leitung Peter Wolff

12. April abgesagt  Osterfrühgottesdienst, anschließend
 gemeinsames Frühstück

29. April 1930  Diskussionskreis

30. April 1930  Kirchengemeinderatssitzung

 2. Mai 10 - 12  Kinderkirche

25. April abgesagt  Kita Kinderkram Flohmarkt 

16. Mai abgesagt
 Brandenbaumer Chorverein
 Jubiläumskonzert

22. Mai 1930  Diskussionskreis

28. Mai 1930  Kirchengemeinderatssitzung

30. Mai 10 - 12  Kinderkirche

 5. Juni 14 - 18  Stadtteilfest Marli - Runder Tisch Marli
 Rund um St. Philippus

14. Juni 17
St. Gertrud: Te Deum (Charpentier) 
Kantorei & Vocapella, Solisten, Orchester, 
Leitung P. Wolff

20. Juni 10 - 12  Kinderkirche

21. Juni  Danke-Feier für Ehrenamtliche

24. Juni 1930  Diskussionskreis



Sonntag, 14. Juni, 17 Uhr

in St. Gertrud

Europakonzert

Te Deum
Charpentier

Laudate Pueri
Händel

Feuerwerksmusik
Händel

Vereinigte Kantorei in St. Gertrud
Kammerchor Vocapella Lübeck

Sopran Zsuzsa Bereznai
Orchester Sinfonietta Lübeck

unter der Leitung von Peter Wolff

Eintritt 12 Euro (Abendkasse) Einlass ab 16.15 Uhr



Crossover-Konzert am Sonntag, 23.08.2020

Am Sonntag,  den 23.  August  um 17 Uhr wird  es wieder ein
Crossover-Konzert geben: Gospel und Pop trifft auf deutsches
und  englisches  Volkslied.  Der  Lübecker  Gospel-  und  Popchor
begegnet dem Kammerchor Vocapella Lübeck. Freuen Sie sich
auf ein abwechslungsreiches Programm.
Ort: St. Gertrud-Kirche am Stadtpark

Herzliche Einladung
Ihr Peter Wolff

St. Philippus Kinderchor 

Singst du gerne und hast Lust, dies regelmäßig zu tun? 
Du gehst schon zur Schule ? Dann komm zu uns in den

Kinderchor. Wir singen, klatschen, tanzen und proben für
Aufführungen im Gottesdienst und für ein Musical.

Dafür brauchen wir dich als Verstärkung!

Dienstags von 15.15 – 16 Uhr im Jugendraum
Komm einfach vorbei. Wir freuen uns auf dich!

Chorleitung: Sophia Oergel – Tel. 0176 - 820 43 555



Konfirmation
Am 30. August werden von Pastor Andreas Mahler konfirmiert:

Jannis E. Buchhorn, Torge Bjørner Schinz, Emilié Carstensen,
Emiliano Estrada Stribrny, Leonie Fick, Finn R. Gehl, 
Merle Gläser, Felix Hanselmann, Daniel Humberg, 

Lena von Jagow, Fritz Kreutzer, Leonie Lau, Chiara Noack, 
Paul Paasche, Finn M. Schirmer, Arne Voß, 

Jan-Eric Wulf, Lisa M. Zimmermann

Bereit für mehr?
Teamercard – Ausbildung!

Für viele Jugendliche steht hoffentlich bald die Konfirmation an.
Und  wer  Lust  auf  “mehr”  hat,  ist  in  unserer  Teamercard-
Ausbildung gut aufgehoben!

Wie funktioniert eine Gruppe?
Wie erkläre ich ein Spiel?
Was steckt in mir?

Das finden wir gemeinsam heraus, mit viel Spaß und ganz viel
Raum, sich auszuprobieren. Mach mit und bleib'!
Der  Start  ist  zwar  bis  auf  weiteres  verschoben,  nach  der
Corona-Krise soll es aber zügig losgehen.



Infos, Termine und Anmeldung bei 
Jugenddiakon Bastian Schütt  bschuett@kirche-ll.de
eine kurze Mail reicht, gerne auch einfach auf WhatsApp

Wir sind jetzt auch bei Instagram!
Folge uns:
evangelische_jugend_luebeckost
Unsere Internetseite 
www.evangelische-jugend-luebeck-lauenburg.de/region-luebeck-ost/

Wochenabschluss

Die  ev.  Jugend  Lübeck-Ost  organisiert  seit  kurzem  den
Wochenabschluss. Dies ist eine Andachtsform, in der wir immer
wieder  neue  Methoden  und  Herangehensweisen  ausprobieren
wollen,  um  biblische  Texte  und  theologische  Inhalte  uns  zu
erschließen. Hierbei achten wir sehr darauf,  dass wir mit den
Besuchern  unseres  Formates  stark  interagieren  und  in
Abhängigkeit dazu es ein niedrigschwelliges Angebot für jeden
darstellt.
Der Wochenabschluss findet immer am 1. und 3. Sonntag im
Monat,  von  19.00-19.30  Uhr  in  der  Philippuskirche  statt,
Schlutuper Str. 52. Hoffentlich am 3.05 und 17.05.
Im Anschluss sitzen wir gemütlich bei Snacks, Tee und Fritz®-
Getränken, sowie Musik und lassen gemeinsam den Abend und
die Wochen ausklingen.

Herzliche Einladung
Diakon Bastian Schütt

Isolation? Digital unterwegs!

Derzeitig ist es schwierig, Menschen zu begegnen, Impulse für 
einen selbst zu sammeln und Ruhe, Gelassenheit zu bewahren.
Wir wollen in diese Zeit hineinwirken und bei euch sein.



Bei Instagram findest du uns unter:

@evangelische_jugend_luebeckost und 
@ev_jugend_luebeck_lauenburg

Dir fällt langsam die Decke auf den Kopf?
Deine Eltern nerven dich mit ihren Sorgen 
oder rücken dir auf die Pelle?
Du willst mal mit jemand anderen quatschen?
Kontaktiere uns:

Jugenddiakon Bastian Schütt: 01573 793 12 70

Pastor Andreas Mahler: 0451 60 29 03

Es besteht noch die Chance, dass die Freizeit nach Frankreich 
tatsächlich stattfinden kann. Also schnell noch angemeldet! Falls
die Fahrt doch abgesagt werden muss, sollen für keinen der 
Jugendlichen Stornokosten anfallen. Stand: 26.03.2020



Hoffnungsläuten – Innehalten und Beten am Mittag

Die  Bischöfinnen  und  Bischöfe  der  Nordkirche  rufen  zu  einer
nordkirchenweiten  Aktion  auf.  In  ganz  Schleswig-Holstein,
Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern sollen mittags um 12
Uhr die Glocken läuten, ein Hoffnungsläuten und die Einladung
zum Innehalten und Beten.

Wir  läuten die  Glocken als  Zeichen der Hoffnung in  schwerer
Zeit. Sie laden ein: 
Halte inne, denk an das, was dich tröstet und stärkt. 
Bitte für die Menschen, die Kraft brauchen! 

Glocken erreichen die Ohren und Herzen sehr vieler Menschen
auch  bei  Ausgangsbeschränkungen.  Wer  hört,  gehört  schon
dazu. Wir sind verbunden.

In dieser Zeit werden Glocken zum Erinnerungsruf für alle, sich
Zeit zu nehmen, um in sich zu gehen und neue Hoffnung und
Kraft zu schöpfen, sich zu besinnen auf das, was tröstet und
stärkt und uns weiterträgt angesichts dieser globalen Krise.

Wir  brauchen  Formen,  die  halten  und  tragen.  Diese  Formen
zerbrechen gerade auf vielfältige Weise. Wenn unsere Kirchen
verschlossen sind, ist es umso wichtiger, ein Ritual zu haben,
das uns erinnert: Wir gehören zusammen. Das uns fragt: Was
ist jetzt wichtig?

Weitere Informationen: http://aktuell.nordkirche.de/
#hoffnungsläuten

Aufruf zum Spenden
Durch den Ausfall der Gottesdienste werden zur Zeit auch keine 
Kollekten für gute Zwecke gesammelt. An dieser bitte ich Sie zu 
überlegen, ob Sie gerade jetzt auch den Notleidenden in 
anderen Teilen der Welt eine Spende zukommen lassen können:
  z.B. Ärzte ohne Grenzen IBAN DE02 3702 0500 0009 8098 03

Brot-für-die-Welt IBAN DE10 1006 1006 0500 5005 00
Diakonie-Katastrophenhilfe IBAN DE68 5206 0410 0000 5025 02

http://aktuell.nordkirche.de/


Bücher mitnehmen?
Bücher tauschen?
Haben  Sie  schon  mal  in  unserem
Bücherschrank gestöbert? Suchen Sie nach
neuem Lesestoff?
Im Gemeindesaal finden Sie das öffentliche
Regal,  aus  dem  sich  jede/r  etwas
mitnehmen darf – kostenlos. Ebenso kann
jede/r einzelne Bücher oder CDs und DVDs
als Spende hier rein stellen. Wer Geld als
Dankeschön  spenden  möchte,  gebe  das
einer der Mitarbeitenden oder Pastores. 
Wir  freuen  uns,  wenn  weiterhin  eifrig
gelesen wird.

Freiwillige Gemeindespende
Wir  danken  allen  ganz  herzlich,  die  unsere  St. Philippus
Gemeinde mit einmaligen und auch mit regelmäßigen Beiträgen
unterstützen.  Von  Ihren  Spenden  profitieren  die  Jugendarbeit
genauso  wie  die  KonfirmandInnen,  die  Gottesdienste  wie  die
Kirchenmusik,  die  Sauberkeit  wie  auch  das  Blumenbeet,  die
Bausubstanz wie der Kinderchor.
NEU Unser Spendenkonto ist jetzt bei der Sparkasse zu Lübeck

St. Philippus
IBAN: DE48 2305 0101 0005 5011 92

Wenn  Sie  eine  Spendenbescheinigung für  das  Finanzamt
benötigen,  schreiben  Sie  bitte  im  Verwendungszweck:  Ihre
Straße mit Hausnummer und Postleitzahl, sowie: „Spendenb. ja“
Vielen Dank.

Suche: ehrenamtliche Rundbrief Verteiler
Wer  kann  sich  vorstellen,  den  Rundbrief  in  seiner  /  ihrer
Nachbarschaft zu verteilen, sich dabei an der frischen Luft zu
bewegen und das eine oder andere freundliche Gespräch dabei
in Kauf zu nehmen? Melden Sie sich gerne bei uns Pastores.



„Wenn wir von
Himmelfahrt sprechen,

dann sprechen wir nicht von
einer Reise in einen anderen

Raum, irgendwo in den
Wolken oder über den
Wolken, sondern wir
sprechen von einer

Dimension der Wirklichkeit,
die auch ohne Fahrstuhl
nach oben erfahrbar ist.“

Prof. Dr. Heinrich Bedford-
Strohm

Gemeindefreizeit Zingst
Nach der kurzfristigen Absage unserer Gemeindefreizeit im März
steht ein neuer Termin: Freitag – Sonntag, 20.-22. Nov. 2020.
Näheres dazu im nächsten Gemeindebrief.

 

Freud und Leid November bis März

Taufen
2 Namen

Bestattungen

5 Namen

Die Nennung der Namen in dieser Rubrik ist freiwillig. Wenden Sie
sich bitte an die Pastores, wenn der Name Ihrer Angehörigen nicht

veröffentlicht werden soll. Die Namen erscheinen nicht im Internet.



Herausgeber: Evangelisch-lutherische St. Philippus Gemeinde, 
Schlutuper Str. 52,  23566 Lübeck; ViSdP.  A. Mahler, 
Druckerei Brüggmann OHG, Auflage: 4000.
Unser Spendenkonto: IBAN DE48 2305 0101 0005 5011 92

Regelmäßige Gruppen in unserer Gemeinde
   

1945 Vocapella Kammerchor Wolff

1515 Kinderchor (ab erster Klasse) Oergel  0176–820 43 555

1530 Seniorencafé Grothe
1930 Bibelgesprächskreis 2.+4./Monat Mahler
2000 Frauengruppe  1x /Monat Grothe

  915  Gymnastik f. Senioren Auwetter  038821-66708

1800 Teamertreff Junge Kiste
1930 Kantorei Wolff
1930 Diskussionskreis 1x /Monat Karnstädt

1600 Café Treff International Team /C. Juretzka
1645 Konfirmandenunterricht Mahler

1930 GosPop Chor Wolff

10-1200 Kinderkirche 1x /Monat Stribrny + Team
14-1800 Repair-Café (2. des Monats) Team

Samstag

Freitag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag
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